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Integrationskonferenz 2010 
 
Die Integrationskonferenz ist ein fester Bestandteil der interkulturellen Arbeit in Köln. Seit 
2006 wird die Integrationskonferenz jährlich unter der Federführung des Interkulturellen 
Referats zu unterschiedlichen aktuellen Themen veranstaltet. Der Arbeitskreis Steue-
rungsgruppe Integrationskonferenz, bestehend aus Vertreterinnen und Vertretern der 
AWO, Diakonie, DRK, Caritas, Synagogengemeinde Köln, Internationaler Bund, Bundes-
amt für Migration und Flüchtlinge, dem Vorsitzenden des Integrationsrates sowie Vertre-
tern und Vertreterinnen der Stadtverwaltung Köln, berät und entscheidet über den vom 
Interkulturellen Referat eingebrachten thematischen Vorschlag. 
 
Die Konferenz hat die Aufgabe, die Integrationsarbeit in Köln zu begleiten und weiterzu-
entwickeln. Ein Ziel der Konferenz ist die Vernetzung aller Institutionen, Initiativen und 
Gruppierungen, die mit Migrantinnen und Migranten arbeiten. Die Integrationskonferenz 
befasst sich mit allen Fragen der Zuwanderung und Integration, insbesondere mit den 
Themen: 

• Chancen und Risiken kultureller Vielfalt 

• Verbesserung der Rahmenbedingungen für Integration 

• gesetzliche und rechtliche Veränderungen 

• Arbeitsmarktintegration  

• Zugang zu Ausbildung und Beschäftigung 

• Schule/Bildung 
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Ein besonderer Schwerpunkt der Arbeit liegt auf der Förderung und Abstimmung von Kon-
zepten zur 

• bedarfsgerechten Sicherung und Bereitstellung spezieller Integrationsangebote 

• Sensibilisierung der Öffentlichkeit für interkulturelle Themen 

• Wahrung der kulturellen Eigenheiten und Identität 

• Verbesserung der Kooperationsstrukturen und Vernetzung von Angeboten 

• Aktivierung und Stärkung von Selbsthilfepotentialen 
 
In den vergangenen Jahren wurden folgende Themen von dem Arbeitskreis Steuerungs-
gruppe Integrationskonferenz festgelegt und im Rahmen der Integrationskonferenz erör-
tert: 

2006 Umsetzung des Zuwanderungsgesetzes in Köln 
2007 Partnerschaft mit Schule 
2008 Integration und Sport 
2009 Integrationskonzept 

 
Die Verwaltung hat den Integrationsrat mit der Vorlage Nr. 2821/2009 in der Integrations-
ratssitzung am 15.07.2009 informiert, dass die Konferenz 2010 das Themenfeld „Anti-
Diskriminierung und Anti-Rassismus“ behandeln wird, welches als ein Schwerpunkt der 
Integrationsarbeit in Köln im Rahmen des Integrationskonzeptes benannt wurde. 
 
Der im Juli 2009 anvisierte Zeitplan – die Konferenz sollte im März 2010 durchgeführt 
werden – ließ sich nicht realisieren. Als neuer Termin ist nun der 15. November 2010 fest-
gelegt worden.  
 
Aufgrund der städtischen Haushaltssituation sehen sich viele Akteure der Integrationsar-
beit in diesem Jahr vor große finanzielle Probleme gestellt. Die Vorbereitungsgruppe für 
diese Tagung hat darauf hingewiesen, dass in dieser momentanen Situation die Behand-
lung eines singulären Themas im Rahmen der Konferenz nicht sinnvoll erscheint. Vorge-
schlagen wurde, vor dem Hintergrund des Integrationskonzeptes, welches in der Ratssit-
zung am 14.09.2010 verabschiedet werden soll, an ausgewählten Beispielen (so auch aus 
dem Handlungsfeld Antidiskriminierungs- und Anti-Rassismusarbeit) die Reichweite und 
Grenzen der Handlungsfähigkeit der Akteure herauszuarbeiten. Auf diese Weise wird eine 
grundsätzlich positive Stimmung für die Umsetzung des Integrationskonzeptes erarbeitet. 
 
Die Verwaltung wird dem Arbeitskreis Steuerungsgruppe Integrationskonferenz vorschla-
gen, das Thema „Das Konzept zur Förderung einer integrativen Stadtgesellschaft vor dem 
Hintergrund der Finanzsituation in Köln – Chancen und Risiken“ – im Rahmen der Integra-
tionskonferenz 2010 zu bearbeiten. 
 
 
 
 
 gez. Bredehorst 
 


